
13. Ehrenamtstag – das LSJV war dabei! 

Gemeinsam luden die rheinland-pfälzische Staatskanzlei, der SWR, die Stadt Mayen und 
allen voran die Ministerpräsidentin Malu Dreyer zum diesjährig 13. landesweiten 
Ehrenamtstag am 28. August 2016 in die Eifelstadt Mayen ein. 
Auf dem „Markt der Möglichkeiten“ in der Mayener Fußgängerzone und auf dem Marktplatz 
präsentierten sich rund 80 Organisationen, Initiativen und Projekte aus dem ganzen Land. 
So wurde eine große Bandbreite des Ehrenamtes abdeckten.  
Dort fanden sich unter anderem die Bereiche Kunst- und Kultur, Natur- und Tierschutz, sozial 
engagierten Vereine sowie ehrenamtliche Hilfs- und Rettungsdienste mit einer 
Geräteausstellung. Außerdem fand auf der SWR4-Bühne das ehrenamtliche 
Kulturprogramm statt. 
 
Mittendrin waren die Infostände des Netzwerkes Betreuungsrecht Rheinland-Pfalz und der 
regionalen Netzwerke im Betreuungswesen zum Thema „Rechtliche Betreuung, 
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung“, die traditionell von der überörtlichen 
Betreuungsbehörde im Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung organisiert und 
koordiniert werden. Trotz der heißen Temperaturen von mehr als 30 Grad interessierten sich 
am vergangenen Sonntag sehr viele Besucher zu dem Thema Betreuung und Vorsorgende 
Verfügungen an den Ständen des LSJV. 
 
Das Landesamt war bei dieser 
Präsentation der Leistungen des LSJV zur 
Förderung des Ehrenamtes in Sachen 
Betreuung und Bevollmächtigung nicht 
alleine, sondern es kooperierte auch 
dieses Mal sehr eng mit dem lokalen 
Netzwerk Betreuungsrecht und dem 
Landesnetzwerk Betreuung. Die 
Betreuungsvereine im Landkreis Mayen- 
Koblenz standen neben den 
Mitarbeiterinnen der örtlichen 
Betreuungsbehörde dem LSJV zur Seite, 
um die umfassenden Fragen der 
Bürgerinnen und Bürger zu beantworten 
und interessierte Menschen zu diesem 
Ehrenamt zu gewinnen. 
 

Bild: Ministerpräsidentin Malu Dreyer am Infostand des LSJV 

 
„Mit dieser zentralen Veranstaltung möchten wir den rund 1,5 Millionen ehrenamtlich 
Engagierten in unserem Land für ihren Einsatz Danke sagen. Der Ehrenamtstag ist aber auch 
ein Termin zum Netzwerken, zum Austausch über die eigene Arbeit und die gemachten 
Erfahrungen. Zudem möchten wir mit dem Ehrenamtstag interessierte Bürgerinnen und 
Bürgern motivieren, sich ebenfalls zu engagieren“, sagte Ministerpräsidentin Malu Dreyer 
anlässlich der Eröffnung der Veranstaltung. 
  



Dass die Stadt Mayen, gerade in ihrem Jubiläumsjahr – 725 Jahre Stadtrechte –  der 
Gastgeber für eine landesweit bedeutende Veranstaltung sein darf, betonte 
Oberbürgermeister Wolfgang Treis ganz besonders in seinen lobenden Worten an die 
Mitwirkenden dieses gelungenen Tages. 
Auch dieses Jahr hatten die Akteure 
während des gesamten Tages alle 
Hände voll zu tun. Die Fragen rund um 
das Thema Vollmachten, Betreuung und 
auch zu sonstigen sozialrechtlichen 
Themen waren vielfältig. Bei den Fragen 
zur Errichtung von Betreuungen und zu 
Hilfeleistungen für alte Menschen war 
die ganze Palette an sozialem 
Fachwissen gefragt.  
Wenn entsprechende Beratung und 
Aufklärung geleistet wird, kann eine 
Vielzahl von Betreuungen durch die 
Erteilung von Vollmachten vermieden 
werden.              Bild: Bürgerkontakt am Infostand 

 
Die vielen Gespräche und Kontakte an diesem Tag haben aufs Neue bestätigt, dass die 
Öffentlichkeitsarbeit eine zentrale Aufgabe der Betreuungsbehörden und Betreuungsvereine 

ist und bleibt. Besonders zufrieden war 
das Landesamt auf den großen 
Gemeinschaftsgeist und die 
Unterstützung aus den Reihen der 
Akteure. Darüber hinaus wurden den 
Bürgerinnen und Bürgern nicht nur 
umfassende Informationen zu 
Sachthemen geboten. Auch dieses Jahr 
kam das Glücksrad mit dem 
dazugehörigen Gewinnspiel mit kleinen 
Sachpreisen wieder zum Einsatz. Mit 
leckerem selbstgebackenem Kuchen 
und Kaffee zum Nulltarif weckte man 
zusätzliches Interesse zu den 
angebotenen Sachthemen. 

Bild: Rege Teilnahme am Gewinnspiel 

 
Am Infostand durften wir neben Ministerpräsidentin Malu Dreyer weitere politische Prominenz 
und den seit dem 12. Juni 2016 wiedergewählten Landrat des Landkreises Mayen Koblenz, 
Dr. Alexander Saftig, begrüßen.  
 
Am Nachmittag mischte sich auch die Sozialministerin Sabine Bätzing-Lichtenthäler mit ihrer 
erfrischenden und aufgeschlossenen Art unter die Akteure der beiden Stände des LSJV. In 
der Zeit als Bundestagsmitglied war die Erarbeitung der 2. Betreuungsrechtsreform durch 
das 2. Gesetz zur Änderung des Betreuungsrechts (2. BtÄndG) eine ihrer ersten 
parlamentarischen Aktivitäten, die sie als sehr spannend und interessant in Erinnerung hat. 
  



Bildmitte: Ministerin Sabine Bätzing-Lichtenthäler zu Besuch 
 

Noch heute findet sie dieses Thema sehr interessant, sodass sie trotz ihres engen 
Terminplanes schon seit Jahren im Vorstand und der Arbeit eines rheinland-pfälzischen 
Betreuungsvereines aktiv ist.  
 
Am Ende der gelungenen Veranstaltung 
konnten alle Akteure auf einen 
anstrengenden aber erfolgreichen Tag 
zurückblicken. Insbesondere die 
Betreuungsvereine kehrten mit einem 
vollen Block mit Adressen von 
Interessierten, Terminen für 
Verabredungen, neuen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern an ihren 
Infoveranstaltungen und Möglichkeiten 
der Gewinnung neuer ehrenamtlicher 
Vereinsbetreuer an ihre Arbeitsstätte 
zurück. Auch „genetzwerkt“ wurde viel, 
so konnten wertvolle Kontakte unter den  
Akteuren gebildet oder auch verstärkt 
werden.                                     Bild: Interview zum Thema Betreuung 
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